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Seit mehr als vierzig Jahren stel-
len die Grob-Werke ihre techno-
logischen Neuheiten alle zwei 

Jahre auf der EMO vor. Hierzu zählen 
etwa die G-Baureihe (2005), die ersten 
Grob-Universalmaschinen (2007) sowie 
die Fräsdreh-Technologie (2011) oder 
die 2. Generation der Universal-BAZ 
(2015). 

In diesem Jahr stehen als techni-
sche Highlights neben der neuen  
access-Maschinenserie auch Entwick-

lungen im Bereich Elektromobilität im 
Mittelpunkt. Darüber hinaus informiert 
Grob über die Erweiterung seiner inno-
vativen Servicekonzepte und fokussiert 
mit der eigens entwickelten Softwarelö-
sung ›Grob-NET4Industry‹ auch das 
Thema Digitalisierung. 

Neue Einstiegsklasse
Mit seiner access-Serie zeigt Grob auf 
der EMO zwei flexible Allrounder aus 
dem Universalmaschinenbereich: Die 

neuen 5-Achs-BAZ G350a und G550a 
überzeugen als smarter und kosten-
günstiger Einstieg in die anerkannte 
Grob-Technologie und bieten nahezu 
unbegrenzte Einsatzmöglichkeiten.  
Zuverlässigkeit und Produktivität in 
gewohnter Grob-Qualität sind dabei 
garantiert. Besonders überzeugend ist 
ihre kurze Amortisationszeit. Einer ho-
hen Maschinenverfügbarkeit stehen 
stark reduzierte Kosten gegenüber. Die 
Universal-Bearbeitungszentren bieten 

Universal-BAZ W Einstiegsmaschinen W Elektromobilität W Digitalisierung

Gerüstet für die E-Mobilität
Das Traditionsunternehmen Grob tritt zur EMO mit seiner neuen access-Serie an Einstiegs-
Universal-BAZ sowie mit einem hochproduktiven Doppelspindel-BAZ an. Daneben stehen die 
jüngsten Entwicklungen im Bereich der Elektromobilität im Fokus. 

1 Starke Leistung 
in der universellen 
Anwendung: Die 
Grob-Universal-
BAZ überzeugen 
seit ihrer Markt-
einführung 2007 in 
zahlreichen Indus-
triezweigen; hier 
eine Überkopf-Be-
arbeitung aus dem 
Bereich Aerospace 
mit vorteilhaftem 
Späneflug  
(© Grob-Werke)
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so die ideale Lösung für Automobilzu-
lieferer und Kunden aus dem allgemei-
nen Maschinenbau, der Lohnfertigung, 
dem Werkzeugbau sowie dem Pumpen- 
und Armaturenbau.

Die G350a bietet Verfahrwege in 
X/Y/Z von 600/770/805 mm bei Ver-
fahrgeschwindigkeiten von 60/42/ 
60 m/min sowie einen Störkreisdurch-
messer von 720 mm. Die Positionierge-
nauigkeit beträgt in allen drei Achsen 
6 µm, die Span-zu-Span-Zeit 4,5 s. Der 
Tischdurchmesser beläuft sich auf 
570 mm, die Zuladung ist auf 
338/400 kg mit/ohne Palette limitiert. 
Die Leistungsdaten der größeren G550a 
weicht ab bei den Verfahrwegen 
800/950/1020 mm, dem Störkreis-
durchmesser (900 mm), der Span-zu-
Span-Zeit (4,8 s), dem Tischdurchmes-
ser (770 mm) und der Tischbeladung 
(600/700 kg).

Partner für Elektromobilität 
Im Bereich Elektromobilität hat Grob in 
den letzten Jahren durch umfangreiche 
Investitionen und technologische Ent-

wicklungen seine Kompetenzen noch 
weiter gestärkt und sich damit zum füh-
renden Partner der Automobilindustrie 
in der serienreifen Produktion von Hy-
brid- und Elektroantrieben entwickelt. 

So informiert Grob auf der EMO in 
einem eigenen Präsentationsbereich 
über seine Fachkompetenz in der Her-
stellung von Produktionslinien und -an-
lagen für E-Maschinen und Elektromo-
toren sowie in der Produktion und dem 

Zusammenbau von Batteriezellen, -mo-
dulen und -packs. Umfangreiche Auf-
träge der Automobilindustrie beweisen, 
dass Grob schon heute in der Lage ist, 
Anlagenkonzepte für die Produktion 
von Hybrid- und Elektroantrieben an-
zubieten und diese erfolgreich und pro-
zesssicher für die Serienfertigung um-
zusetzen. W
www.grobgroup.com
EMO Halle 12, B06

2 Access to success: 
Die neue access-Bau-
reihe mit den beiden 
Modellen G350a (hier 
mit zusätzlichem 
Fluidschrank) und 
G550a soll einen güns-
tigeren Zugang zur 
Welt der anerkannten 
Grob-Qualität und 
-Produktivität ermög-
lichen (© Grob-Werke)
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